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Der Bürgermeister und die Bediensteten der Gemeinde 

wünschen ein gesegnetes Osterfest! 

„Vom Ei zum Huhn“ - Projekt des Kindergartens 
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AUS DER GEMEINDE 

Liebe Stubenbergerinnen, 

liebe Stubenberger!  

 

Das Frühjahr ist ins Land gezogen 

und wir bereiten uns auf die heu-

rige Saison vor. 

 

Einige Projekte rund um den Stu-

benbergsee konnten bereits reali-

siert werden. Die Uferböschung 

wurde erneuert, und die WC-

Anlage beim Kiosk „Steirerplatzl“ 

erstrahlt im neuen Glanz. Des 

Weiteren werden zwei behinder-

tengerechte Einstiegsmöglichkei-

ten geschaffen.  

 

Einige Veranstaltungen, wie z,B. 

der Apfeland-Triathlon, im Bereich 

des Stubenbergsees sind für 2025 

geplant. Sie sind herzlichen einge-

laden diese Veranstaltungen zu 

besuchen. 

 

Zahlreiche Wanderwege wurden 

durch den Sturm im Vorjahr von  

umgefallenen Bäumen blockiert 

und mussten wieder freige-

schnitten werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich möchte mich hierfür bei allen 

Waldbesitzern bedanken. 

 

Am 23.03.2025 fand die Gemein-

deratswahl statt. Da die konstitu-

ierender Sitzung des neuen Ge-

meinderates noch nicht stattge-

funden hat, werden Sie erst in der 

nächsten Ausgabe über dieses Er-

gebnis informiert. 

 

 

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen  

und Ihren Familien alles Gute so-

wie ein gesegnetes Osterfest! 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Alexander Allmer 

Das Gemeindeamt ist am Freitag, dem 02. Mai,  

dem 30. Mai und dem 20. Juni 2025 geschlossen! 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

Wir sind für Sie da: 

Gemeindeamt: 
+43 (0) 3176 8822 
gde@stubenberg.gv.at 

  

Bürgermeister 
Ing. Alexander Allmer 
+43 (0) 664 62 60 840 
  

Bürgerservice, Meldeamt,  
Standesamt: 
Polzhofer Anna  Nst. 6 
Farnleitner Elisa  Nst. 51 

 
Bauamt: 
Peza Fabian   Nst. 3 

 
Buchhaltung / Steuern- und  
Abgaben: 
Stoppacher Petra  Nst. 2 

 
Amtsleitung: 
Ing. Dobronig Barbara Nst. 1 

  

Außendienst: 
Allmer August – Bauhofleiter 
+43 (0) 664 45 37 280 

  

Seeverwaltung: 
Haider Matthias 
+43 (0) 3176 8884 
seeverwaltung@stubenberg.gv.at 

  

Weitere Informationen unter: 
www.stubenberg.gv.at 

Gemeindeamt 
Öffnungszeiten 

Parteienverkehrszeiten 
(persönlich und telefonisch): 
Montag – Freitag 
07:00 – 12:00 Uhr 
 

Nachmittag kein  
Parteienverkehr! 

  
Amtsstunden 
(nur für schriftliche Anbringen): 
Montag – Freitag 
07:00 – 16:00 Uhr 

mailto:gde@stubenberg.gv.at
tel:+4331768884
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Windhaber Lukas, Zeil 

Ridisser Felix Peter Anton, Stubenberg 

Pacher Matteo, Vockenberg 

Hauer Paula, Freienberg 

Raci Alina, Vockenberg 

Kotowicz Aleksandra Sofia, Stubenberg 

 

 

80. Geburtstag: 

Gottlieb Hans-Peter, Stubenberg 

Retter Martha, Vockenberg 

Müller Otto, Zeil 

Dirnbauer Maria, Zeil 

Mag. Hofer Josef, Stubenberg 

Purkarthofer Johanna, Stubenberg 

Falk Franz, Zeil 

 

90. Geburtstag: 

Rechberger Karl Franz, Zeil 

Pösendorfer Hedwig, Zeil 

Schaller Maria, Zeil 

Wir gratulieren! Ganz herzlich begrüßen wir 

AUS DER GEMEINDE 

„Vom Huf zum Apfel: Eisen in Form“ (Darstellung der Gemeinde in kreativer Art) 
 
Seit einigen Wochen ziert ein besonderes 
Symbol, gefertigt aus unzähligen Hufei-
sen, den Vorplatz des Gemeindeamts. 
 
Es wurde von Alfred Stücklschwaiger aus 
Weiz der Gemeinde gewidmet, um seine 
langjährige, tiefe Verbundenheit mit viel 
Herzblut, Geschick und in unzähligen Ar-
beitsstunden zum Ausdruck zu bringen. 
 
Das Werk symbolisiert die Biodiversität 
und Vielfalt der Ortschaft im Herzen des 
ApfelLandes und drückt die Verwurze-
lung des Ideengebers zur Gemeinde Stu-
benberg aus. Im Herzen des Apfels, der 
silberne Anker, das Wappen der Gemein-
de Stubenberg, getragen von der Eule. 
Das Schiff, die Fische und die Tiefenwas-
serbelüftung spiegeln den Stubenbergsee 
wider, während die Eule die Verbindung 
zu Herberstein aufzeigt. 
 
Die Gemeinde bedankt sich herzlich für 
diese inspirierende Arbeit und die Gele-
genheit, besondere Kunst und außerge-
wöhnliche Kreativität erleben zu dürfen 
und wünscht dem Ideengeber weiterhin 
viel Schaffenskraft. 
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AUS DER GEMEINDE 

GEMEINDERATSWAHL 2025 
Am 23. März  2025 fanden die Gemeinderatswahlen statt. 

 

Ergebnis der Wahl der Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
 

STIMMEN und MANDATE 
 

Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen 1468 
Summe der abgegebenen ungültigen Stimmen        15 
Summe der abgegebenen gültigen Stimmen       453 

 
Auf die einzelnen Parteien entfallende abgegebene gültige Stimmen (Parteisummen): 
 

 

Lis-
te 

Nr. 

Kurz-
bezeich-

nung 
Parteibezeichnung 

Parteisummen 

Insgesamt 
Mandate 

1 FPÖ Freiheitliche Partei Österreichs 211 2 

2 ÖVP Stubenberger Volkspartei 704 7 

3 SPÖ 
Team Philipp Hirzberger-SPÖ Stu-
benberg & Unabhängige 

538 6 

Summe: 1453 15 

Liebe Stubenbergerinnen und Stubenberger! 
 
Nach 35 Jahren Blumen Kubat Stubenberg (1990 - 2025) gehe ich in den Ruhestand. Ich möchte mich recht herzlich 
für die Treue, Zeit und schönen lustigen, aber auch traurigen Gesprächen bedanken. 
 
Ebenso bedanke ich mich von ganzem Herzen bei meiner Familie, „meinen Mädl' s" wie ich sie immer nenne, Bar-
bara, Susi und Claudia die immer für mich da waren! 
 
 
Wir werden das Geschäft am 
Montag den 30.Juni 2025 mit 
einen lachenden und trauri-
gen Auge schließen! 
 
In den letzten 2 Wochen gibt 
es noch einen Abverkauf 
„Alles muss raus"  
 
Bitte die Gutscheine 
einlösen nicht vergessen. 
 
 
Herzlichen Dank Euer 
Gerhard Kubat & Team 
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FF STUBENBERG 

FF Stubenberg 
weitere Informationen finden Sie unter: 

www.feuerwehr-stubenberg.at 

Am 6.1.2025 fand die ordentliche Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Stubenberg im Gemeindes-
aal Stubenberg statt. 
 
Der Kommandant HBI Peter Windhaber eröffnete um 
14:00 Uhr die Wehrversammlung und begrüßte folgen-
de Ehrengäste: 

Bürgermeister Ing. Alexander Allmer 
Vizebürgermeister Johann Buchegger 
LFR Bgm. Thomas Gruber 
ABI Gerhard Schieder 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Stubenberg verzeichnete im 
Jahr 2024 Tätigkeiten im Umfang von 23530 Stunden, 
davon 4869 für Einsatztätigkeiten. 
Der Mitgliederstand wuchs im Vergleich zum Vorjahr 
von 81 auf 87 Personen. 
Im Zuge der Wehrversammlung erfolgte die Aufnahme 
von HFM Ferdinand Haas als neues Mitglied der Frei-
willigen Feuerwehr Stubenberg. 
 
Zwei Kameradinnen wurden durch den Kommandan-
ten in den Aktivstand befördert: 

• FF Leonie Bianca Klarl 
• FF Anna-Maria Terler 

 
Es folgten Auszeichnungen für: 

• FJLA-Spiel Bronze & Silber 
• FJ Wissenstestspiel Bronze & Silber 

• FJ Wissenstest Bronze, Silber & Gold 
• SANLA Bronze & Gold 
• WWLA Bronze, Silber & Gold 
• ATSLA Bronze, Silber & Gold 
• FULA Silber 
• THLA Bronze, Silber & Gold 
• Rettungsschwimmer 
• Steirisches Leistungsabzeichen Bronze 
• Verdienstzeichen 3. Stufe des LFV-Steiermark für 

LM Manfred Breitenbrunner, LM Andreas Höfler, 
LM Lukas Jandl, LM d. F. Harald Laibacher und 
LM d. F. Fabian Peza 

• Verdienstzeichen 2. Stufe des LFV-Steiermark für 
LM Hermann Feichtinger 

• Medaille für 50-jährige Feuerwehrtätigkeit für 
EBM Anton Schweighofer, EHBM Anton Wurzer, 
EHLM d. F. Josef Eichtinger und LM Hermann 
Feichtinger 

 
Weiters erfolgten folgende Beförderungen: 

• JFM (<12 1. Jahr): 
 Jan-Luca Koch, Felix Preißler, Philipp Treiber, 
 Nico Zierer 
• JFM (<12 2. Jahr): 
 Ilvie Breitenbrunner, Sabrina Laibacher, Michael 
 Tiefenbrunner, Franziska Strasser, Leon Treiber, 
 Luca Windhaber 
• JFM (>12 1 Str): 
 Valentin Höfler, Alexander Lechner 

Wehrversammlung 
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FF STUBENBERG 

 

• JFM (>12 2 Str): 
 Melissa Laibacher, Sophia 
 Gratzer, Marie Breitenbrunner,  
 Elias Pregatter 
• JFM (>12 3 Str): 
 Anna-Sophie Klarl, Sebastian 
 Seifried, Lukas Rumpf 
• JFM (>12 GrKdt): 
 Roman Hanzl 
• FF (Angelobung): 
 Leonie Bianca Klarl, Anna-
 Maria Terler 
• LM d. F.: Alexander Hauer 
• BM: Karl-Heinz Muhr 
 

Um 17:03 Uhr beendete der Kom-
mandant die Wehrversammlung mit 
einem steirischen „Gut Heil“. 
 
An der Wehrversammlung beteilig-
ten sich 77 Mitglieder der Feuer-
wehr, davon 20 Jugendliche. 

Wie schon seit einigen Jahren wur-
den auch 2024 die Spenden der 
Friedenslichtaktion der Feuerweh-
ren im Abschnitt II für einen guten 
Zweck gespendet. Dieses Mal wur-
de für die Familie des Komman-
danten-Stellvertreter der FF 
Garrach, OBI Jakob Harrer, gesam-
melt. Diese erlitt bereits einige 

Schicksalsschläge. Zuerst kamen 
Zwillinge als Frühchen zur Welt, 
kurz darauf erlitt Jakob eine Hirn-
blutung. Die Wehren des Ab-
schnitts II beschlossen hier mit 
einer Spende zu helfen. 
Am Mittwoch, den 15.01.2025 fuh-
ren die Kommandos des Abschnitt 
II gemeinsam mit BR Johann Hier-

zer und ABI Gerhard Schieder zur 
Übergabe nach Garrach, wo sie 
den Reinerlös an den Komman-
danten, HBI Franz Auer, überga-
ben. 
 
Wir wünschen der Familie für die 
Zukunft viel Kraft und alles Gute! 

Spendenübergabe der Friedenslichtaktion 

Jugendskitag 

Am 25.01.2025 nahm ein Teil der 
Jugend der Freiwilligen Feuerwehr 
Stubenberg am Landesfeuerwehr-
skitag am Kreischberg teil. Der Ski-
tag wurde vom Landesfeuerwehr-
verband für alle steirischen Feuer-
wehren organisiert. Nach dem Ski-
fahren fand der Skitag beim Laibi‘s 
Heuriger einen gemütlichen Aus-
klang. 

Danksagung 
Die Freiwillige Feuerwehr Stubenberg bedankt sich an dieser Stelle bei der gesamten Stubenberger Bevölkerung für 
die großzügigen Spenden im Zuge der Weihnachtssammlung 2024. 
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FF STUBENBERG 

Am 28.02.2025 fand eine Zugsü-
bung (größte feuerwehrinterne 
Übungsgröße) beim Gepflegt Woh-
nen in Stubenberg statt. 

An der Übung beteiligte sich auch 
die Drehleiter der Freiwilligen Feu-
erwehr Hartberg.  

Thema der Übung war unter ande-
rem das Evakuieren von Personen 
aus dem Übungsobjekt. 

Glückwünsche 

Evakuierungsübung beim Gepflegt Wohnen Stubenberg 

50er von HBI a. D. Matthias Haider am 26.01.2025 

40er von OFF Bianca Klarl am 02.02.2025 

70er von LM Hermann Feichtinger am 06.02.2025 
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HBI Peter Windhaber 

FF STUBENBERG 

Standesamtliche Hochzeit von LM Andreas Höfler und Carina am 15.02.2025. 

50er von HBM Franz Bonhold am 01.03.2025 

Feuerwehrstorch bei FM Lisa und LM d. F. Alexander Hauer am 15.02.2025 
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BILDUNG 

Nach den erholsamen Weihnachts-
ferien startete die Krippe in ein 
Winterprojekt. Neben dem Mär-
chen „Frau Holle“, Eis- und 
Schneemannthemen, investierten 

wir in diesen Wochen besonders 
viel Zeit in kreative Prozesse. So 
entstanden eindrucksvolle Eis-
Bilder. Hierzu benutzen wir eine 
Walzentechnik und im Anschluss 

eine Stempeltechnik mit Schablo-
nen von Wintertieren bzw. 
Schneemännern und Eiskristallen. 
Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen! 

Kinderkrippe 
weitere Informationen finden Sie unter: 

www.bildung-stubenberg.at/krippe 

Für den Start in die Faschingszeit 
entschieden wir uns für das Thema 
„Farben“. 
 

Jede Woche stand eine der vier 
Grundfarben im Mittelpunkt und 
wurde mittels Geschichten, Lie-
dern und Kreativangeboten erar-
beitet. 

Jeden Donnerstag feierten wir ein 
Farbenfest mit leckerem Dessert 
wie Kiwi-Weintraubenspieße, Hei-
delbeermilch, Topfen-
Beerencreme und Vanillepudding. 
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Karin Winkler 

BILDUNG 

Am Rosenmontag feierten wir unser „Prinzessinnen und Froschkönig“ – Fest mit selbstgenähten Kostümen für un-
sere Kinder. Am Festtag wurde im „Ballsaal“ getanzt und danach gab es königliche Pizzaschnecken und ein feines 
Cremedessert im Schokobecher für unsere Prinzessinnen und Froschkönige. 

Zur bunten Faschingszeit gehörten 
auch lustige Verkleidungen – Feu-
erwehr, Polizei, Clown oder Prin-
zessin kamen bei unseren Krippen-
kindern hervorragend an. Das Ver-
kleiden und in andere Rollen 
schlüpfen machte großen Spaß.  
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Das Kinderkrippen-Team wünscht 
allen einen wunderbaren Frühling 
und ein schönes Osterfest mit Fami-
lie und Freunden. 

Am Faschingsdienstag kam jeder verkleidet, wie er woll-
te, in die Krippe. So trafen sich Polizisten, Feuerwehrmän-
ner, Prinzessinnen, Mini-Maus, Ballerina und viele andere 
lustige Gestalten zum Spielen, Tanzen und Singen. 
 
Eltern und Großeltern begleiteten uns zum Hauptplatz, 
um den Faschingsrummel, den Auftritt des Kindergartens 
und der Mittelschule bestaunen zu können.  
 
Voller Begeisterung staunten Groß und Klein über die 
großartigen Auftritte.  

Die Fastenzeit läutete wieder eine 
etwas ruhigere Zeit ein. Wir setzten 
unseren Jahresschwerpunkt 
„Märchen“ mit „Dornröschen“ fort 
und erarbeiteten Themen wie Früh-
ling und natürlich das bevorstehen-
de Osterfest.  

Auch die warmen Temperaturen 
wurden von den Krippenkindern 
genossen. Wir verbrachten mög-
lichst viel Zeit im Garten mit Be-
wegung und Spiel, in welchem wir 
aktuell auch unser Kräuter- und 
Gemüsebeet wieder frisch be-
pflanzen.  

Gut gestärkt gab es im Anschluss an das Festmahl  
verschiedene Spielestationen:  
Kreativstation – Konfettiluftballon basteln 
Bewegung – Faschingsdisco  
Suchspiel – im Waterbeadsbecken 
Geschicklichkeitsspiele – Kegeln und Wurfspiele 

BILDUNG 
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BILDUNG 

Kindergarten 
weitere Informationen finden Sie unter: 

www.bildung-stubenberg.at/kindergarten 

Im 07.01.2025 startete der Kinder-
garten wieder ins neue Jahr. 
 
Die Themen Jahreskreis, Jahreszei-
ten und Monate sowie die Wo-

chentage beschäftigten uns im 
Jänner. 
Dazu wurden Aktivitäten wie Ge-
schichten, Bewegung und Sachin-
formationen angeboten. 

Kreativarbeiten orientierten sich 
auch nach diesen Themen.  

Start ins neue Jahr 

In der darauffolgenden Zeit stand 
England im Fokus unserer Arbeit.  

Damit verbunden entdeckten wir 
auch andere Länder und lernten 

Sprachen und Tiere dieser frem-
den Nationen kennen.  
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In diesem Jahr stand die Fa-
schingszeit im Kindergarten ganz 
unter dem Motto „Maler“. Die 
Kinder tauchten spielerisch in die 
bunte Welt der Farben ein. Neben 
Faschingsgeschichten, Luftballon-
Turneinheiten und kreativen Farb-
experimenten gab es auch span-
nende Malgeschichten.  
Ein besonderes Highlight war der 
Besuch von zwei Maler-Papas am 
25. Februar im Kindergarten. Die 
Kinder erkundeten den Malerbus 
und das Werkzeug und durften im 
Turnsaal mit Pinsel und Roller 
selbst kreativ werden.   

Am 27. Februar besuchten wir das 
Pflegeheim „Gepflegt Wohnen“. 
Die „Katzenkinder“ erfreuten die 
Bewohner mit selbstgebastelten 
Malerkostümen, fröhlichen Lie-
dern und Tänzen. 
Am Rosenmontag kamen die Kin-
der verkleidet in den Kindergarten 
(Prinzessin, Ninjago, Pippi Langs-
trumpf, Spiderman, Pirat, …). Es 
gab einen abwechslungsreichen 
Stationenbetrieb, an denen die 
Kinder teilnehmen konnten: Eine 
Station mit Experimenten, eine 
Schminkstation, ein Kasperltheater 
wurde den Kindern vorgespielt 

sowie eine Spielestation im Turns-
aal.  
Der Faschingsdienstag wurde mit 
einem festlichen Umzug auf den 
Hauptplatz gefeiert. Als kleine Ma-
ler verkleidet, sagten die Kinder 
den Spruch „Wer will fleißige Ma-
ler sehen“ auf und tanzten zum 
Lied „Heute wird es bunt“.  
 
Es war eine farbenfrohe und fröh-
liche Faschingszeit, die allen viel 
Freude bereitet hat! 

Fasching  
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BILDUNG 

Das Kindergartenteam wünscht allen ein gesegnetes Osterfest und schöne Tage im Kreise der Familie! 

Lang ersehnt begann nun endlich 
die warme Frühlingszeit, in der 
sich die Kinder des Kindergartens 
intensiv auf Ostern vorbereiteten. 
Ein Projekt rund um das Huhn be-
geisterte Groß und Klein. Die Kin-
der lernten über die verschiede-
nen Entwicklungsstadien des Eies/ 
des Huhns. Sie hörten Geschich-
ten, sangen Lieder und bekamen 
sogar Besuch von einer Mama mit 
unterschiedlichen Hühnerrassen. 
Dabei staunten sie auch, wie un-
terschiedlich die Eier der verschie-
denen Hühner aussahen. Ein be-
sonderes Highlight war der gelie-
hene Eierbrutkasten, mit befruch-
teten Hühnereiern. Die Gruppe 
von Melanie versorgte und beo-

bachtete den Brutkasten über 
mehrere Wochen. Gespannt wur-

de auf die Ankunft des tierischen 
Nachwuchses gewartet.  

Frühling/Ostern  
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BILDUNG 

Die Volksschule Stubenberg führte 
im heurigen Schuljahr ein Theater-
projekt unter dem Titel „Unsere 
Bühne – unsere Geschichten“ 
durch. Das einstudierte Stück nach 
dem Buch „Pony, Bär und Papagei“ 

wurde am 20.12.2024 im Rahmen 
einer Weihnachtsfeier aufgeführt. 
Die Besonderheit des Projektes 
war, dass alle 72 Schüler der Schu-
le eingebunden waren und eine 
Sprechrolle übernahmen. Ein be-

sonderer Dank gilt Herrn Voze-
nilek, der als Regisseur und Schau-
spielcoach die Proben begleitet 
hatte. Ein herzliches Dankeschön 
ergeht auch an alle mitwirkenden 
Eltern. 

Volksschule/Mittelschule 
weitere Informationen finden Sie unter: 

www.bildung-stubenberg.at 

Klimaschulenprojekt  
Die Volksschule Stubenberg nimmt 
im Schuljahr 2024/25 erneut am 
beliebten Klimaschulenprojekt, das 
vom Kulmland organisiert wird, 
teil. Im Rahmen des Projektes be-
suchte am 18.11. Robert Matzer 
die Schüler der 3. und 4. Schulstu-
fe und erarbeitete mit ihnen das 
Thema „Klima“ und „erneuerbare 
Energien“. Besonders erstaunt wa-
ren die Schüler über die Vielzahl 
der uns zur Verfügung stehenden 
grünen Energien.  
Beim Workshop „Klimaschutz in 
der Schultasche“ lernten die Kin-

der der dritten und vierten Klasse 
interaktiv, wie die Menschen das 
Klima beeinflussen und was die 
Schultasche damit zu tun hat. Da-
bei wurden Gegenstände aus der 
Schultasche untersucht, deren 
Herstellung besprochen und um-
weltfreundliche Alternativen ge-
funden. Zum Schluss recycelten 
die Schüler Zeitungspapier, indem 
sie aus diesem Papierherzen und 
Papierkreise schöpften. 
Ein weiterer Workshop fand am 
10.02.2025 zum Thema Kreislauf-
wirtschaft/Konsum in der 1. und 2. 

Klasse statt. Die Kinder lernten, 
dass jeder Mensch mit seinem 
Konsumverhalten Einfluss auf das 
Klima, die Umwelt und auch auf 
andere Menschen hat. Ein gemein-
samer Ausflug brachte sie zu unse-
rem Nahversorger „Götzl“, wo sie 
den Auftrag bekamen, verschiede-
ne Aufdrucke, wie „Fairtrade“ oder 
„Bio“ ausfindig zu machen. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Dorfgreißlerei für die Zusammen-
arbeit. 

Theaterprojekt der Volksschule 
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Besuch aus Nepal 
Die Schüler der 2. und 4. Klasse 
Mittelschule bekamen am 
27.11.2024 Besuch aus Nepal. 2 
Nepali sprachen über ihre Her-
kunft, das Land und ihren Alltag. 
Die Verhältnisse für Kinder 
(besonders Mädchen) aus armen 
Familien sind oft sehr schlecht. 
Viele Kinder müssen sich das Geld 
für eine Schulbildung selbst verdie-
nen. 
Eine der Projektpartnerinnen ar-
beitete im Opportunity Village Ne-
pal, welches durch die Sternsinger-
spenden finanziert werden konnte. 

Die Schüler konnten einen Ein-
druck gewinnen, wofür die Samm-

lungen der Sternsingeraktion ge-
nutzt werden. 

Exkursion Talkumwerk Rabenwald 

Am 26.11.2024 besuchten die bei-
den dritten Klassen der Mittelschu-
le im Rahmen des Biologieunter-
richtes die Talkumwerke am Ra-
benwald. Dort erwartete die Schü-

ler eine Filmvorstellung und die 
interessante Besichtigung der 
größten Talklagerstätte Mitteleu-
ropas. Eine Woche später besuch-
te Herr DI Peter Reithofer die 

Schüler im Unterricht und brachte 
eine faszinierende Sammlung von 
Mineralien und Kristallen mit. Wir 
bedanken uns für die spannenden 
Einblicke. 

BILDUNG 

Wintersportwoche der Mittelschule in Schladming 
Vom 13.01. bis 17.01.2025 bezo-
gen die 2. Klasse und die beiden 
3. Klassen wieder Quartier beim 
Gasthof Michlbauer in Rohrmoos. 
Ergänzt wurde die Praxis auf den 
zwei Brettln erstmalig durch einen 
AUVA-Guide, der den Schülern die 
Pistenregeln erklärte und das Aus-
lösen eines Lawinenairbags vor-
führte. Ein besonderes Highlight 
der Wintersportwoche war die 
6 Kilometer lange Rodelabfahrt 
von der Hochwurzen-Bergstation 
bis zur Talstation.  
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BILDUNG 

Am 11. Februar 2025 ging es für die 3. Klasse Volks-
schule mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nach Hart-
berg, wo als Erstes der Besuch der „Posch-Mühle“ am 
Programm stand. Nach einer sehr lehrreichen Einfüh-
rung in die Getreidekunde und in das Müllerhandwerk, 
mahlten die Kinder selbst Mehl und füllten es in Säck-
chen, um es mit nach Hause nehmen zu können. Den 
Abschluss bildete eine Führung durch Hartberg und die 
Besichtigung einiger Sehenswürdigkeiten. 

Schulschitag 

Am 13.02.2025 fand für alle Mittelschulklassen ein 
Schulschitag in St. Jakob im Walde statt. Bei strahlen-
dem Sonnenschein carvten 45 Schüler und 6 Begleitschi-
lehrer die Pisten hinunter. Die Schikarten wurden vom 
Joglland gratis zur Verfügung gestellt. 

Ausflug nach Hartberg 

Tag der offenen Tür 
Auch heuer hatten die Schüler der 4. 
Klassen Volksschule wieder Gelegen-
heit, unsere Mittelschule kennenzu-
lernen. Dabei erhielten die Kinder an 
verschiedenen Stationen einen Ein-
blick in die Unterrichtsgegenstände 
Chemie, Bewegung und Sport, Musik, 
Digitale Grundbildung und Italienisch. 
Die Volksschulkinder wurden von den 
Schülern der dritten Klassen und den 
Lehrpersonen der Mittelschule bes-
tens betreut und waren mit großem 
Eifer bei der Sache. Auch für das leib-
liche Wohl wurde bestens gesorgt. 
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BILDUNG 

Am 27.02.2025 hielt die Kinder-
buchautorin Irmgard Kramer in 
allen Volksschulklassen und der 
ersten und zweiten Klasse Mittel-
schule eine spannende Lesung. 

Organisiert wurde die Buchvorstel-
lung von Frau Karin Ammerer von 
der Buchhandlung „Bücherplatzl“ 
in Kaindorf. Besonders beeindru-
ckend waren die persönlichen Ein-

blicke in Frau Kramers Kindheit 
und Leben, welche sich in ihren 
Büchern widerspiegeln. 

Faschingsdienstag  

Den Faschingsdienstag verbrachten im heurigen 
Schuljahr die Volksschulklassen in fröhlichen und 
bunten Kostümen in der Schule. Neben lustigen 
Spielen fand eine Polonaise durch das gesamte 
Schulhaus statt, was für große Begeisterung sorgte. 
 
Die Mittelschulklassen hingegen präsentierten am 
Stubenberger Hauptplatz ein buntes Tanz- und Mu-

sikprogramm. Jede Klasse studierte einen beson-
ders witzigen und originellen Beitrag ein.  
 
Ein besonderer Dank gilt der „Kaffee Stub’n“, die 
allen Schülern und Lehrern einen köstlichen 
Krapfen spendierte. 
 
Der Faschingsbeitrag der ersten Klasse Mittel-
schule wurde am Rosenmontag auch den Be-
wohnern des Pflegheims „Gepflegt Wohnen“ 
präsentiert. 

Lesung mit Kinderbuchautorin Irmgard Kramer 
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Am 07.03.2025 durften die Schüler 
der 1. Klasse Mittelschule unter der 
fachkundigen Anleitung von Herrn 
Stranz und seinem Mitarbeiter die 
Nistkästen rund um den Stubenberg-

see entleeren. Dabei erfuhren sie 
Wissenswertes über unsere Singvö-
gel und die Notwendigkeit der jährli-
chen Entleerung im Frühjahr. Interes-
sant war, wie fest die Nester zusam-

mengebaut waren und mit welchen 
Baumaterialien ein Vogelnest errich-
tet wird. Vielen Dank, dass wir dabei 
sein durften. 

Sandra Edelmann, Schulleiterin  

BILDUNG 

Nistkästenentleerung am Stubenbergsee 

Im Zuge des fachübergreifenden Pro-
jektes Sucht und Drogen fand für die 
4. Klasse am 30. Jänner 2025 ein 
Workshop der Streetworker Hartberg 
mit Herrn Bernd Laschet statt. 

Es wurde dabei auf die Gefahren von 
Drogen und anderen Suchtmitteln 
hingewiesen und präventiv gearbei-
tet. 
 

Besonderes Augenmerk wurde auch 
auf den sicheren Umgang mit sozia-
len Medien gelegt.  

Suchtworkshop 

Im Englischunterricht der Mittelschu-
le wurden spannende Projekte 
durchgeführt, die nicht nur das Spra-
chenlernen fördern, sondern auch 
die Begeisterung der Schüler wecken. 
Unsere Highlights waren ein English 
Breakfast, eine Fashion Show und 
eine Talent Show. 

Englischunterricht 
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Gert Zunzer 

26.06.1942— 07.01.2025 

 

Herr Gert Zunzer wurde am 26.06.1942 in Graz ge-

boren. Seine Lehrertätigkeit begann er mit Beginn 

des  Schuljahres 1963/64 an der VS Hochstraßen 

(Bezirk Deutschlandsberg). Bis zu seiner Versetzung 

an die HS Stubenberg unterrichtete er an verschie-

denen Schulen im Bezirk Deutschlandsberg (VS 

Glashütten, VS Schwanberg, VS St. Stefan o. Stainz, 

VS Stainz und HS Stainz). In diese Zeit fiel auch die 

Ableistung seines Präsenzdienstes (1965/66). 

Aus privaten Gründen wurde Herr Zunzer mit 

01.09.1974 an die HS Stubenberg versetzt. Als Klas-

senvorstand begleitete er vier Klassen durch ihre 

Hauptschulzeit. Am 07.01.1989 wurde Herr Zunzer 

mit der Leitung der HS Stubenberg betraut, mit 

01.07.1990 wurde er zum Hauptschuldirektor er-

nannt. Auf Grund einer schwerwiegenden Erkran-

kung im Sommer 1994 konnte Herr Zunzer nicht 

mehr in den Schuldienst zurückkehren und wurde 

mit 01.07.1995 in den Ruhestand versetzt. Unter-

brochen wurde diese Zeit als Lehrer und Schulleiter 

durch einen freiwilligen Einsatz als UNO-Soldat in 

Damaskus vom 12.05.1975 bis 1.6.1976. 

Neben seiner Tätigkeit an der HS Stubenberg arbei-

tet er auch in der Arbeitsgemeinschaft für Geomet-

risches Zeichnen mit. 

Seine künstlerischen und handwerklichen Talente 

kamen auch im Schulleben zum Vorschein. So stell-

te er beispielsweise unzählige Körpermodelle für 

den Geometrieunterricht her. Steinskulpturen, die 

er am Beginn seiner Lehrertätigkeit mit Schülerin-

nen und Schüler hergestellt hat sind heute noch in 

Stainz zu bewundern. 

Fotografieren zählte auch zu seinen Hobbies, er war 

Mitglied des Fotoklubs in Stubenberg und gab sein 

Wissen auch an die Schulkinder weiter. 

Als das Computerzeitalter in den Schulen begann, 

war Herr Zunzer von Anfang an dabei. 1990 wurden 

die ersten Computer für den Informatikunterricht 

und die Direktion angekauft. Seine Expertise war 

nicht nur in der Schule in Stubenberg gefragt, er 

wurde auch immer wieder gebeten, als Referent in 

der Lehrerfortbildung tätig zu sein. 

Im August 2023 übersiedelte Herr Zunzer von St. 

Johann b. Herberstein nach Stubenberg, wo er bei 

seinem Sohn Uwe und Schwiegertochter Sigrid bis 

zu seinem Ableben am 07.01.2025 ein neues Zuhau-

se fand. Dort war er trotz seiner gesundheitlichen 

Einschränkungen sehr zufrieden und hat sich sehr 

wohl gefühlt. 

 

 

 

(Verfasst von Karl Pötz) 
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AUS DER GEMEINDE 

Musikverein Stubenberg am See 

Speziell für unsere Jugend, organi-
sierten unsere engagierten Ju-
gendreferenten einen tollen Nach-
mittag um die Gemeinschaft zu 
stärken und sich besser kennenzu-
lernen. Nach dem „Kegelscheibn“ 
im Jufa, stärkte sich unser Nach-
wuchs mit einer köstlichen Pizza. 
Gemütlich ausklingen ließ man den 
Abend bei Spielen und lustigen 
Gesprächen im Musiheim.  

Wie alljährlich zum Jahreswechsel 
überbrachten wir wieder erfolg-
reich unsere Neujahrswünsche. Es 
ist uns ein großes Anliegen, diesen 
alten Brauch aufrecht zu erhalten 

und diese Tradition weiter zu tra-
gen. Deshalb sind wir der Bevölke-
rung von Stubenberg für die herzli-
che Aufnahme, auch mit Speis und 
Trank, und für die großzügige Un-

terstützung sehr dankbar.  
 
„Und wenn des Johr vorüber is‘ 
dann kumma wieder her!“ 

Der Musikverein Stubenberg am 
See organisierte vergangenen 
Samstag, 18.1., gemeinsam mit 

der Kindergartenpädagogin und 
Musiklehrerin Katharina Nestler-
Thaler erstmals ein musikalisches 

Kasperltheater der besonderen 
Art. 
Über hundert Kinder haben dabei 

Musijugend on Tour 

Griaß‘ Gott liaber Hausherr, liabe Hausfrau Griaß Gott… 

„Kasperl und die verschwundene Tuba“ – Kasperltheater der besonderen Art 
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AUS DER GEMEINDE 

Mittlerweile ist es für den Musik-
verein schon zur liebgewonnenen 
Tradition geworden, den altbe-
währten Brauch der Sauschädl-
musi beim Buschenschank Hofer-
toni aufrecht zu erhalten. Das 
Highlight des Abends war selbst-
verständlich die 
„Sauschädlverhandlung vor dem 
hohen Schweinsgericht“. Das 
schwere Urteil für alle Diebe und 
deren Verbündeten konnte an-
schließend wahlweise bei köstli-
chen Spezialitäten aus Tonis Küche 

oder an der „Fuxlochbar“ verdaut 
werden. Wem das noch immer 
nicht reichte, dem standen noch 
die Freiluftbar und heuer erstmals 
die „Palmenbar“ zur Verfügung.  
Auf der Suche nach dem großen 
Glück, kam man an unseren Los-
verkäufern nicht vorbei. Viele tolle 
Preise warteten im Glückshafen 
auf unsere „Faschingsnarren“. 
Wie schon in den Jahren davor, 
versteckte sich der Großteil unse-
rer Gäste auch heuer wieder hin-
ter besonders aufwändig und 

phantasievoll gestalteten Kostü-
men und Masken. Für Musik und 
gute Stimmung sorgten „Die jun-
gen Aufbradler“, die uns mit ju-
gendlichem Elan zünftig durch die 
Nacht begleiteten.  
 
Ein besonderer Dank, verbunden 
mit der Einladung zur Sauschädl-
musi 2026, gilt allen helfenden 
Händen, unserem Wirt und natür-
lich unseren treuen Gästen.  

„Sauschädlmusi“ 

im bis auf den letzten Platz gefüll-
ten Gemeindesaal, ausgerüstet mit 
verschiedenen kleinen Percussion-
Instrumenten, musiziert und ge-
sungen. 
Musikalisch unterstützt wurde die 
Suche des Kasperl nach seiner ver-
schwundenen Tuba von der 
„Kasperl-Band“, einem Jugenden-
semble des Musikvereins. 
Nach der Aufführung wurden die 
jungen Besucher mit Kinder-
schminken und einem riesigen 
Spielepark durch das Jugendteam 
des Musikvereins weiter betreut, 
während Eltern die Zeit für ein Ge-
spräch mit den Vereinsverantwort-
lichen nutzen konnten. 
Ziel der Veranstaltung war nicht 
nur die Unterhaltung selbst: Es 
konnte so den jungen Besuchern 

und deren Eltern die Blasmusik 
und die dabei verwendeten Instru-
mente auf lustige und spielerische 
Weise nähergebracht werden. 
Eine Instrumentenvorstellung des 
Musikverein Stubenberg zum 

Schulanfang soll interessierten 
Kindern ergänzend die Möglichkeit 
geben, sich aktiv an allen Instru-
menten auszuprobieren und „sein“ 
Wunschinstrument für eine weite-
re Ausbildung zu finden. 
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Bäuerinnen 

AUS DER GEMEINDE 

Die Stubenberger Bäuerinnen or-
ganisierten einen interessanten 
Tagesausflug, der uns heuer ins 
nächste Tal- Pöllau- Vorau führte. 
Eintauchen in den Design ab Hof in 
Schönau hieß es bei Fam. Heschl- 
Polzhofer, wo wir bereits mit ei-
nem leckeren und regionalen 
Frühstück verwöhnt wurden. Wäh-
rend der Betriebsbesichtigung 
wurde viel über die Entstehung, 
die Philosophie und die Veranstal-
tungen vom Hof erzählt.  

Danach ging es direkt zum Nach-
barn zu Fam. Katharina und Jürgen 
Kröpfl. Ihre Vielfältigkeit und Inno-
vation am Betrieb war sehr beein-
druckend, angefangen bei den Le-
gehennen und Direktvermarktung, 
über Bodenbearbeitungstechniken 
und Veredelung bis hin zur Garten-
gestaltung.  
Nach einer Mittagspause im Gast-
haus Gruber ging es weiter nach 
Vorau zum Betrieb Kirchsteiger. 
Eine motivierte und zielstrebige 

Familie begrüßte uns und veran-
schaulichte uns ihren neuen Be-
triebszweig- Aquaponic. (ein Sym-
posium von Fischzucht und ge-
schützter Anbau von Gemüse) 
Zuchtsauen, der Anbau von Knob-
lauch und Pilzzucht und deren Ver-
edelungen waren ein weiteres 
Highlight des Ausfluges.  
In gemütlicher Runde wurde der 
Tag bei einer Jause beim Buschen-
schank Spindler abgeschlossen, 
danach ging es wieder nach Stu-
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benberg zurück- aber erst nach 
der abendlichen Stallarbeit.  
 
Vielen Dank für alle Teilnehmer 
und nächstes Jahr wird es wieder 
einen Ausflug der Stubenberger 
Bäuerinnen geben. Termin und 
Programm wird frühzeitig bekannt 
gegeben.  
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AUS DER GEMEINDE 

Landjugend 

Theater, Theater, der Vorhang geht auf… 

„Vorhang auf!“ war auch in diesem 
Jahr wieder das Motto zum Jahres-
wechsel, denn es war wieder an 
der Zeit für unsere alljährlichen 
Theateraufführungen. Heuer stan-
den wir mit dem Stück „Der Kir-
chendieb“ auf der Bühne. Dieses 
Lustspiel in drei Akten von F. L. 
John entlockte unserem Publikum 
den ein oder anderen herzhaften 
Lacher. Wir wagen uns zu behaup-
ten, dass wir auf der Bühne sowie 

hinter den Kulissen und hinter der 
Schank genau so viel Spaß hatten. 
Bei all unseren fünf Aufführungen 
durften wir uns über zahlreiche 
BesucherInnen und viele positive 
Rückmeldungen freuen. Besonders 
gefreut haben wir uns über die 
vielen Landjugend Ortsgruppen 
von nah und fern, die den Weg zu 
uns gefunden haben. Wir freuen 
uns schon darauf, euch bei euren 
Events und Festen besuchen zu 

können- uns steht ganz sicher kein 
langweiliger Sommer bevor. Die 
Vorbereitungen, die Aufführungen 
sowie das Abbauen waren viel Ar-
beit und verlangte uns einiges ab. 
Bereits im September vergange-
nen Jahres begannen unsere fleißi-
gen Schauspieler mit den Proben. 
Ein großes DANKE ergeht natürlich 
nicht nur den vielen ZuschauerIn-
nen, sondern auch an all unseren 
Mitgliedern und Sponsoren.  

Wie jedes Jahr wird der Tag der 
Landjugend lange im Voraus in 
den Kalendern eingetragen. An-
fang Februar feierten wir mit eini-
gen Mitgliedern dieses besondere 
Event. Unser ehemaliger Obmann 
Michael Durlacher bekam nach 
einigen geleisteten Stunden und 
Landjugendaktivitäten das goldene 
Leistungsabzeichen verliehen. Da-
zu möchten wir nochmals herzlich 
gratulieren! Weiteres freuten wir 
uns über die Bronze Prämierung 
unseres Tat.Ort Jugend Projektes 
„Aus Faad mach bund- gemeinsam 
neues schaffen“. 

Tag der Landjugend 
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Mitte März veranstalteten wir wie-
der im Zuge einer Firm-
Vorbereitungsstunde einen Ac-
tionday mit den Firmlingen. 
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
und einem Kennenlernspiel, starte-
ten wir einen Stationenbetrieb. 
Dabei konnten die einzelnen Teams 
Punkte in verschiedenen Stationen 
rund um die Landjugend, Landwirt-
schaft, usw. sammeln. Mit viel Hirn-
schmalz und Geschicklichkeit wurden 
die einzelnen Praxis- und Theorie 
Station bravourös gemeistert. 
 
Zum Abschluss gab es noch ein Quiz, 
wo Schnelligkeit und Allgemeinwis-
sen gefragt waren. Belohnt wurden 
die Teams mit einer kleinen süßen 
Aufmerksamkeit. 

AUS DER GEMEINDE 

Ankündigung 

Da is´ was los  

Von 28. Juni bis 29. Juni finden 
wieder die Landessommerspiele 
der Landjugend Steiermark in 
Schielleiten statt. Wir freuen uns 
bereits jetzt schon einige motivier-

te SportlerInnen und BesucherIn-
nen bei unserer Legendären Après 
Sport Party am 28. Juni begrüßen 
zu dürfen. 

Das 20-jährige Après Sport Party 
Jubiläum feiern wir mit zusätzli-
chen Spezials also seid dabei und 
feiert mit uns! 

 
Am 15. Februar durften wir 
unsere langjährigen 
(Vorstands-) Mitglieder Carina 
Höfler und Andreas Höfler bei 
ihrer Standesamtlichen Hoch-
zeit überraschen. 
 
Wir wünschen euch in diesem 
Zuge nochmals für eure ge-
meinsame Zukunft alles Glück 
der Welt, viele unvergessliche 
Momente und eine tiefe, er-
füllte Partnerschaft. Möge eu-
er gemeinsamer Weg von Lie-
be, Freude und Erfolg beglei-
tet sein. 
 
Herzliche Glückwünsche! 
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Käfertreff – Gemeinsam spielen und austauschen 
 
Der Käfertreff lädt alle Eltern mit Kindern von 0 bis 5 
Jahren herzlich ein! Alle drei Wochen treffen wir uns 
an kinderfreundlichen Orten, um zu spielen, neue 
Freundschaften zu knüpfen und uns auszutauschen. 
 
Die nächsten Käfertreff-Termine sind am 23. April und 
15. Mai 2025 – kommt gerne vorbei! 
 
Save the Date: 
Kinderflohmarkt: 19. & 20. September 2025 
Kleidertausch: 4. Oktober 2025 
 
Alle Infos und Treffpunkte gibt es in unserer WhatsApp
-Gruppe. Einfach den QR-Code scannen und beitreten! 
 
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an an-
na.almer@gmx.at wenden. 
 

Käfertreff – Spiel, Spaß und Austausch 

AUS DER GEMEINDE 

BRAUCHTUMSFEUER – OSTERFEUER, worauf ist zu achten? 
Für das Entfachen von "Brauchtumsfeuern" bestehen nach den Bestimmungen des Bundesluftreinhaltegeset-
zes strenge zeitliche Einschränkungen. Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen, 
die ausschließlich mit trockenem, biogenem Material beschickt werden. Als solche Feuer gelten: 
 
Osterfeuer am Karsamstag (19. April 2025): das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 15 Uhr des Karsamstags 

bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig. 
Sonnwendfeuer (21. Juni 2025): da der 21. Juni auf einen Samstag fällt, ist das Entzünden eines Brauchtumsfeuers 

anlässlich der Sonnenwende nur an diesem Tag zulässig. 
 
Es darf nur trockenes Holz (Baum- und Strauchschnitt) verbrannt werden. In jedem Fall muss bereits länger gela-
gertes Material umgelagert werden, um Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein Überleben zu ermöglichen! 
 
Vorsicht: 
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere Altholz (Baumaterial, Verpackungen, Paletten, Möbel, usw.) und nicht bio-
gene Materialien (Altreifen, Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt werden. 
 
Sicherheitsvorkehrungen: 

Es dürfen keine Brandbeschleuniger verwendet werden. 
Löschhilfsmittel sind bereit zu halten. 
Bei Beendigung ist das Feuer zu löschen bzw. zu beaufsichtigen. 
Mindestabstandsregelungen:  

100 m von Energieversorgungsanlagen 
  50 m von Gebäuden 
  50 m von öffentlichen Verkehrsflächen 
  40 m von Bäumen, Hecken, Büschen 

Für Rückfragen stehen Ihnen die Umwelt- und Abfallberater des 
AWV Hartberg unter der Telefonnummer 03332 / 65456 gerne 
zu Verfügung.  

Abfallwirtschaftsverband Hartberg 



 

28 | Gemeindenachrichten  

  

BILDUNG 

 weitere Informationen finden Sie unter: 

Für das Team: Lisbeth Scherr 

Unsere Bücherei bietet allen etwas! 

 

 

Die Bücherei blickt auf ein sehr er-

folgreiches Jahr 2024 zurück und das 

Team hat viele Ideen für 2025!  

Im Dezember 1974 wurde die Büche-

rei in gemischter Trägerschaft von 

Gemeinde und Pfarre gegründet – 

heuer wollen wir 50+1 Jahr feiern!  

 

 

 

Unsere Bücherei umfasst über 5.000 Medien und bietet ein informatives, unterhaltsames und vor allem 

qualitativ hochstehendes Angebot für fast 4.000 Besucherinnen und Besucher pro Jahr. Zusätzlich gibt es 

viele Veranstaltungen an vielen Orten, wir sind eine kulturelle Drehscheibe. 

Regelmäßig besuchen uns die Kinder des Kindergartens, der VS und MS Stubenberg und freuen sich am 

tollen Buchangebot. Je drei Einheiten „Büchereiführerschein“ für die beiden ersten Klassen der VS sind 

schon terminisiert.  

Foto: L. Scherr) 

April = Monat des Lesens, des Buches, der Bücherei!  

Unser traditioneller Pflanzentauschmarkt im Lesegarten unserer 

Bücherei findet am Freitag, 25. April ab 15.00 Uhr statt. 

Philosophisches Gespräch zum Thema „Die offene Gesellschaft und 

ihre Feinde (Sir Karl Popper)“ am 25. April um 19.00 Uhr, Bücherei 

Unser vielfältiges Angebot an Zeitschriften bietet für alle etwas!  

 

Informationen gibt es auf der Homepage der Gemeinde, auf Cities 

(Öffentliche Bücherei Stubenberg) und auf Facebook (Öffentliche 

Bücherei Stubenberg) 

und:  

Foto, Bücherei von außen   L. Scherr) 

Wir freuen uns auf euren/Ihren Besuch in unserer Bücherei und bei unseren Veranstaltungen! 


